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Vor einigen Wochen hatten wir unseren Partnern mit einer Skizze und Listen für das zu 
beschaffende Material als Vorbereitung auf den Einsatz des PHzSHeV Teams gegeben. 

Mit großer Freude sahen unser Vereinsmitglied Dr. Mohamad Rajab, Chemielehrer an der 
WALTHER-LEHMKUHL-SCHULE NEUMÜNSTER und der Vorsitzende PHzSHeV nach 
Eintreffen in MAIRA AKKU, wie gut die Vorgaben umgesetzt waren.  

        

Am Tag nach der Ankunft konnte nach einer Besprechung der Beteiligten das beschaffte 
Gerät, die Materialien gesichtet und mit dem Einrichten des CHEMISTRY LAB begonnen 
werden.    

   

Im nächsten Schritt wurde das Lehrpersonal in das Lab eingewiesen, aus- und weitergebildet. 

  

Die Class 8, mit 
der in der Schule 
der Chemie-
unterricht 
beginnt, konnte 
dann im Lab mit 
großer 
Begeisterung 
erste Erfahrungen 
mit Experimenten 
erleben.  



  

Erstaunt wurde wahrgenommen, welch großen Wert wir auf konsequente Einhaltung von 
Sicherheitsbestimmungen legen. Einen Laborabzug, Laborkittel, Einweghandschuhe und 
Sicherheitsbrillen gebe es mit Sicherheit nur in sehr wenigen pakistanischen Schulen, meinten 
unsere pakistanischen Freunde.       

  

 

  

Mit der Enthüllung der Spendentafel am heutigen Tag durch die Vertreter von PHzSHeV, der 
Deutschen Botschaft Islamabad und der Walther-Lehmkuhl-Schule Neumünster wurde das 
Chemistry Lab in die Verantwortung der Saya School Maira Akku übergeben. 

Wir werden das Projekt weiter aus Deutschland begleiten und unterstützen und nach je nach 
Entwicklung auch wieder vor Ort durch Aus- und Weiterbildung des Lehrpersonals helfen.  

Am 31. Oktober wird das Team für unser nächstes Projekt AUDIOLOGY SKARDU in 
ISLAMABAD eintreffen. Dann geht es in die phantastische Bergwelt Pakistans und wir 
wechseln von unserem Betätigungsfeld ‘Bildung‘ zu ‘Gesundheitsfürsorge‘.                        
Wir werden berichten. 

Möglich wurde die Einrichtung des 
Chemistry Lab durch Fördermittel 
der Deutschen Botschaft Islamabad 
in Höhe von 85 %, 15 % Eigen-
mitteln  PHzSHeV und nicht zuletzt 
der Unterstützung der WALTHER-
LEHMKUHL-SCHULE NEU-
MÜNSTER bei der Planung und  
Realisierung des Projektes. 


